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Das Forum für Nachhaltigkeit für Nachhaltigkeit

Forum St. Peter beim Paradeplatz, Zürich

6. Dezember 2012, 17.45 Uhr

Wettbewerbsvorteile 
durch Nachhaltigkeit: 
Realität oder Illusion?   
Keynote: 
Carsten Schloter, CEO Swisscom

Nachhaltigkeit ist ein globaler 
Megatrend. Erzielen Unternehmen, 
die nachhaltig wirtschaften, 
Vorteile im Wettbewerb?



Lifefair

Immer mehr Firmen und Organisationen versuchen nach-
haltig zu wirtschaften (Green Economy). Sie entwickeln 
entsprechende Strategien und Massnahmen. Sie bauen 
auf die drei Säulen der Nachhaltigkeit, namentlich Öko-
logie, Ökonomie und Soziales. Bringt Nachhaltigkeit den 
Unternehmen Vorteile im Wettbewerb? Oder ist es blosses 
Wunschdenken? Wie können Unternehmen via Nachhal-
tigkeit Wettbewerbsvorteile aufbauen? Wie unterscheidet 
sich glaubwürdige Nachhaltigkeit vom Greenwashing? Wie 
sollen Unternehmen mit Zielkonfl ikten und Probleme um-
gehen?  

Carsten Schloter (geb. 1963 in 
Erlenbach, Deutschland)
ist seit 20. Januar 2006 CEO von 
Swisscom. Während seiner be-
triebswirtschaftlichen Ausbildung 
an der Universität Dauphine in 
Paris (Maîtrise de Gestion de 
Production sowie Diplôme d’études 
approfondies en recherche operati-
onnelle; Abschluss 1985) startete 

er 1983 seine Karriere bei Mercedes Benz in Frankreich, 
wo er rasch zum Abteilungsleiter der Händler- und Büro-
Automatisation/Organisation aufstieg. Der Wechsel in die 
Telekommunikation erfolgte 1992: nach dem Einstieg bei 
der neu gegründeten debitel France wurde Carsten 
Schloter 1995 an den Hauptsitz in Stuttgart berufen, wo 
er als Leiter Kundenbetreuung, Risk Management, IT und 
Qualitätsmanagement Mitglied des Vorstands war. Im April 
2000 übernahm Carsten Schloter als Mitglied der Gruppen-
leitung die Führung von Swisscom Mobile. 

Mandate:  Verwaltungsrats-Präsident von Fastweb, Milano, 
Italien

 

Thema

Keynote-Speaker

Wettbewerbsvorteile durch 
Nachhaltigkeit: 
Realität oder Illusion?



Dominique Reber, 
MA, EMBL-HSG, Partner bei der Wirtschafts- und 
Kommunikationsberatung Hirzel.Neef.Schmid Konsulenten

Moderation

Diskussionsteilnehmer

KMU-Wirtschaft:
Walter Schmid
W. Schmid AG, CEO

Zertifi zierung/Beratung:
Dr. Thomas Scheiwiller
AccountAbility, Director/Global Head of 
Clients and Industries

KonsumentInnen:
Franziska Trösch
Konsumentinnenforum, CEO

Umweltorganisation:
Felix Meier
WWF, Leiter Konsum und Wirtschaft,
GL-Mitglied

17.45 Eintreffen und Erfrischungsgetränke
18.00 Grusswort Bruno Bischoff, lic. phil., Credit Suisse, 
 und Kuno Spirig, lic.oec. HSG, Lifefair
18.10 Referat: Carsten Schloter, CEO Swisscom: 
 Wettbewerbsvorteile durch Nachhaltigkeit. Wunsch-

denken oder Realität?
18.40 Diskussionsrunde mit Beteiligung des Publikums
19.35 Abschluss
19.40 Net-Working-Apéro-Riche (Steh-Dinner; im Eintritt 

inbegriffen)

Programm

Lifefair



Die Credit Suisse unterstützt die Foren im Rahmen der 
Klimainitiative «Credit Suisse Cares for Climate». Diese 
leistet einen messbaren Beitrag zum Klimaschutz. 
Das Engagement der Credit Suisse zum Klimaschutz betrifft 
Betrieb und Geschäftsentscheidungen. Die Credit Suisse 
wurde für ihre führende Rolle bei der Finanzierung von 
erneuerbaren Energien wiederholt ausgezeichnet. Die Wahr-
nehmung ihrer unternehmerischen Verantwortung gegenüber 
Umwelt, Gesellschaft und den Anspruchsgruppen ist eine 
Voraussetzung für den Erfolg von der Credit Suisse. 
credit-suisse.com/responsibility

Swisscom unterstützt die Foren, weil der Dialog zwischen 
Wirtschaft, Politik und NGO zentral ist, um Fortschritte im 
Bereich der Nachhaltigkeit zu erzielen. Swisscom führte 
1998 als weltweit erstes Telekommunikationsunternehmen 
ein systematisches Umweltmanagement nach ISO 14001 ein. 
2011 kürte die Zeitschrift BILANZ die Swisscom zur Siegerin 
des BILANZ Ökoratings. Im Zentrum der Aktivitäten stehen 
die Optimierung der internen Energieeffi zienz und die Ent-
wicklung von Produkten und Services, welche die Kunden 
unterstützen, CO2 und Energie einzusparen (Green ICT). 
www.swisscom.com/hallozukunft

Economiesuisse setzt sich für einen Pfad zur Green 
Economy (Nachhaltigkeit) ein, der den Schweizer Unter-
nehmen neue Chancen und Handlungsspielräume ermög-
licht und Einschränkungen auf ein Minimum begrenzt.
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Lifefair-Foren

Lifefair

✂
Anmeldung

Wie ist eine nachhaltige Wirtschaft 
realisierbar? Diese Frage steht im 
Zentrum der Lifefair-Foren. Die 
kompakten Abendanlässe richten 
sich an Führungskräfte und Inter-
essierte aus Wirtschaft, Verwaltung 
und NGOs. Top-Referenten bringen 
neue Impulse. Die Foren enthalten 
je einen Keynote-Speech, ein kon-
troverses hochdotiertes Panel mit 
Zuhörerfragen und ein Networking-
Apéro-Riche.  

Ich melde mich verbindlich an für das Forum vom 6.12.2012
(Sie erhalten eine Rechnung per PDF)

Firma/Organisation

Name/Vorname

Funktion

Strasse

PLZ/Ort

Telefon   Mobil   Mail

Ich melde folgende weitere Person an:

6. Lifefair Forum
Energiewende: 
Utopie oder 
Wirklichkeit?
Wie wird die Energie-
wende Realität? Wo ist 
man sich einig? Wo nicht? 
Was wird kritisiert? 
Top-Experten zeigen 
kontroverse Positionen
und neue Lösungswege. 

11. Juni 2012, 17.30 
Credit Suisse Forum St. Peter
St. Peterstrasse 19
beim Paradeplatz, Zürich

Presenting Partner:

Lifefair
Das Forum für Nachhaltigkeit

Partner:

Keynote-Speaker:
Walter Steinmann
Direktor BFE

Lifefair 7. Lifefair Forum

Presenting Partner:

Partner:

Nachhaltig investieren: 
Rezept gegen Krisen?
   

Muss man, um aus der aktuellen Wirtschaftskrise 
zu kommen, nachhaltig investieren? Verhindert 
nachhaltiges Investieren zukünftige Krisen? Was 
heisst das konkret?

Credit Suisse Forum St. Peter
St. Peterstrasse 19 beim Paradeplatz, Zürich

Das Forum für Nachhaltigkeit für Nachhaltigkeit

3. September 2012, 17.45 Uhr

5. Lifefair Forum
Grün wirtschaften: 
Patentlösung für 
die Nachhaltigkeit?   
20 Jahre nach dem Erdgipfel 
in Rio hat die Politik punkto 
Nachhaltigkeit wenig Lösungen 
zu bieten. Muss die Wirtschaft 
den Lead übernehmen, um 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
voranzubringen? Wir diskutieren 
Möglichkeiten und Grenzen 
einer Green Economy.
 
3. April 2012, 17.30 
Credit Suisse Forum St. Peter
St. Peterstrasse 19
beim Paradeplatz, Zürich

Presenting Partner:

Lifefair
Das Forum für Nachhaltigkeit

Partner:



Lifefair
Anreise

Bequem Anmelden

Auskunft

Ort: Forum St. Peter; St.Peterstrasse 19, 
beim Paradeplatz Zürich; Tram: 6, 7, 11, 13 bis «Paradeplatz»; 
Parkhäuser: Sihl, Urania, Talgarten

www.lifefair.ch oder forum@lifefair  oder mit der Anmelde-
karte (Kosten: CHF 65 zzgl. Buchungsgebühr + Mwst.)

Life Fair GmbH, Fuhrstrasse 31, 8820 Wädenswil
Telefon 044 680 35 45, info@lifefair.ch, 
www.lifefair.ch

Lifefair GmbH
Fuhrstrasse 31
8820 Wädenswil

Bitte

ausreichend

frankieren!

Bisherige Keynote-Speaker:
 
Nick Beglinger, Präsident swisscleantech,  
CEO der Foundation for Global Sustainability, 
29.3.2011 

Dr. Stefan Linder, Leiter Industrieinitiative 
«Smart Grids,» ABB Schweiz, 8.8.2011

Dr. Valentin Gerig, Leiter der Division Neue 
Energien, Axpo, 29.9.2011

Hans-Peter Egler, Ressortleiter Handelsför-
derung beim Seco / «Wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung», 19.12.2011

Andreas Götz, Vizedirektor des Bundesamtes 
für Umwelt, 3.4.2012

Dr. Walter Steinmann, Direktor des Bundes-
amt für Energie, 11.6.2012

Dr. Eric Scheidegger, Leiter der Direktion für 
Wirtschaftspolitik,  stellvertretender Direk-
tor des Seco Staatsekretariat für Wirtschaft, 
3.9.2012


